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Auch ich baue jedes Mal neue Prüfungsaufgaben.

Vor allem wie bei Flipper79, weil ich die gelaufenen Aufgaben im Unterricht als Training für die
Prüfung verwende, aber auch, weil ich immer im Blick habe, wie es und was in der jeweiligen
Qualiphase mit dem Kurs gelaufen ist.

In den letzten Coronajahren habe ich beispielsweise sehr gezielt in einem Jahr die Stochastik
nur sehr knapp behandelt, dieses Mal habe ich die lineare Algebra vernachlässigt.

Außerdem haben sich während meiner Zeit an der Schule die Vorgaben mehrfach geändert.
Meine ersten Prüfungsaufgaben aus den 90 gern waren noch nicht so gut, wie ich inzwischen
finde. Auch das mündliche Prüfen lernt man mit der Zeit besser (jedenfalls habe ich bei mir den
Eindruck).

Als ich mal bei einer Fobi zu dem Thema nachfragte, erhielt ich von einem Fachdezernenten die
Antwort, dass es durchaus ok sei, Prüfungsaufgaben erneut zu verwenden, wenn die
mindestens zwei Jahre alt seien.
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